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Inhalt deiner Bestellung:

Duo125
4x LuckyLitze Pipe
8x verstellbare Litze mit Torgriff 
4x LuLi-Spitzen für den Boden mit Sicherungsstift
1x ConnectorLitze (bereits montiert)

Duo125 ErweiterungsSet:
2x LuckyLitze Pipe
6x verstellbare Litze mit Torgriff
2x LuLi-Spitzen für den Boden mit Sicherungsstift

Trio125:
4x LuckyLitze Pipe
12x verstellbare Litze mit Torgriff
4x LuLi-Spitzen für den Boden mit Sicherungsstift
2x ConnectorLitze (bereits montiert)

Trio125 ErweiterungsSet:
2x LuckyLitze Pipe
9x verstellbare Litze mit Torgriff
2x LuLi-Spitzen für den Boden mit Sicherungsstift

LuckyLitze



Wichtige Hinweise:

Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung sorgfältig. Bitte beachten Sie alle Hinweise und
Sicherheitsregeln, die wir Ihnen hier zur Verfügung stellen. Wir können bei unsachgemäßer
Nutzung keine Garantie übernehmen.

Gewährleistung und Haftungsausschluss
Ansprüche aus Gewährleistung und Produkthaftung bestehen nur bei
bestimmungsgemäßem Gebrauch des Produkts unter Beachtung sämtlicher Bedienungs-
und Sicherheitshinweise.
 Für Sach- und Funktionsmängel, die bei ordnungsgemäßer Verwendung auftreten, gilt die
gesetzliche Gewährleistungsfrist von 24 Monaten ab Übergabe.
 Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind insbesondere Schäden, die auf
unsachgemäße Nutzung, nicht autorisierte Eingriffe, das eigenmächtige Öffnen oder eine
Veränderung des Produkts zurückzuführen sind.
 Ebenfalls ausgeschlossen sind Schäden, die durch das Auslösen von
Sicherheitsmechanismen entstehen, insbesondere infolge außergewöhnlicher
Krafteinwirkungen, panikbedingten Verhaltens von Pferden oder dem Wälzen von Tieren im
Zaunsystem.

LuckyLitze

Wir Danken Ihnen für den Kauf unserer LuckyLitze Produkte.
Unsere Produkte werden in Handarbeit nach höchstem Qualitäts-Standard in
Deutschland gefertigt und auf Funktion geprüft.



LuckyLitze

Einleitung

Die LuckyLitze Zaunsysteme wurden speziell für den mobilen und temporären Einsatz
entwickelt. Sie eignen sich ideal für die Nutzung auf Turnieren, beim Wanderritt sowie beim
zeitlich begrenzten Anweiden von Pferden. Das System ist für den Einsatz auf Wiesen und
Koppeln konzipiert und ermöglicht eine flexible, sichere Einzäunung unter wechselnden
Bedingungen.
Je nach Ausführung können mit den LuckyLitze BasisSystemen unterschiedliche
Flächengrößen eingezäunt werden. Das Duo125 BasisSystem erlaubt eine Einzäunung von
Flächen bis zu 49 m², während mit dem Trio125 BasisSystem Flächen bis zu 36 m² realisiert
werden können. Die tatsächlich erreichbare Größe der Einzäunung ist stets abhängig von
den jeweiligen Bodenverhältnissen sowie den örtlichen Gegebenheiten.
Zur individuellen Anpassung und Erweiterung lassen sich beide BasisSysteme jederzeit
durch die passenden ErweiterungsSysteme Duo125 und Trio125 ergänzen. So kann das
LuckyLitze Zaunsystem flexibel an den jeweiligen Einsatzbereich und den individuellen
Bedarf angepasst werden.

 



Verstellbare Litze mit Torgriff

Bodenspitze mit Sicherungsstift

LuckyPipe

Aufbewahrungsklammer



Erster Schritt - Anbringen der LuLiSpitze (Bodenspitze) an die
LuckyLitzePipe:

Zur Montage der LuckyLitzePipe auf der Bodenspitze setzen Sie
den konischen Verbindungsstift in die vorgesehene Öffnung ein
und sichern diesen anschließend mit dem Sicherungsclip. Der
Stift ist dabei stets aus Sicht der Platte von innen nach außen
einzuschlagen. Achten Sie auf einen festen und korrekten Sitz
aller Bauteile. Bei Bedarf kann das Einführen des Stifts durch
leichte Schläge mit einem Hammer erleichtert werden.

Bitte beachten, dass die größere Öffnung zur Platten-Innenseite
zeigt um den konischen Verbindungsstift in die konische Öffnung
einzuführen.

Das Loch im Verbindungsstift für den Sicherungsclip muss nun
auf der Rückseite der Öffnung sichtbar sein. Setzen Sie den
Sicherungsclip in das vorgesehene Loch ein und drücken Sie ihn
vollständig durch. Nach Abschluss dieses Schrittes ist die
LuckyLitzePipe fachgerecht und sicher mit der Bodenspitze
verbunden.



Schritt 1:
Nehmen Sie die erste LuckyLitzePipe mit bereits montierter Bodenspitze (siehe “Erster Schritt -
Anbringen der LuLiSpitze) und rammen Sie diese senkrecht bis zur Auftrittsplatte der LuLiSpitze
in den Boden. Wenn ein Hammer benötigt wird, nutzen Sie diesen bitte nur auf der
Auftrittsplatte und nicht auf der LuckyLitzePipe. Achten Sie darauf, dass die Auftrittsplatte plan
und eben auf dem Boden aufliegt. Prüfen Sie währenddessen stets die Bodenbeschaffenheit
und die Bodenfestigkeit.

Schritt 2:
Setzen Sie die weiteren LuckyLitze Pipes in einem Abstand von maximal 6 m. Ein Einhalten von
90°-Winkeln ist nicht erforderlich. Mit den LuckyLitze Pipes können sämtliche geometrischen
Formen flexibel aufgebaut werden.

Schritt 3:
Die Torgriffe sowie die Litzen befinden sich zunächst noch in den dafür vorgesehenen
Aufbewahrungsklammern.

Schritt 4:
Entnehmen Sie die Torgriffe sowie die dahinterliegenden Litzen aus den
Aufbewahrungsklammern und verbinden Sie diese im Uhrzeigersinn mit der jeweils nächsten
LuckyLitze Pipe. Achten Sie dabei auf eine gleichmäßige und spannungsfreie Führung der
Litzen.

Schritt 5:
Nehmen Sie nun mit der LuckyLitze-8 die Feinjustierung der Litzenlänge vor. Berücksichtigen Sie
dabei die jeweilige Bodenbeschaffenheit und vermeiden Sie eine übermäßige Spannung der
Litzen. Die Einstellung dient ausschließlich der Längenanpassung. Ein leichtes Durchhängen der
Litzen stellt keinen Mangel dar, sondern ist konstruktionsbedingt und auf die Erdanziehung
zurückzuführen.
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Schritt 1: Große
Aufrittsplatte

Schritt 5: 
Mit LuckyLitze-8  

auf Länge bringen

Schritt 4: Torgriff mit Litze 
entnehmen aus 

Aufbewahrungsklammer

Aufbau

Die LuckyLitze-Seile müssen nicht straff gespannt werden.
 Eine leicht durchhängende Litze ist korrekt und systembedingt vorgesehen und stellt keinen

Mangel dar.
Der grüne Haken kennzeichnet die richtige Montage.

 Eine zu stramme Litze, markiert mit einem Ausrufezeichen, sollte vermieden werden, da sie
Material und Sicherheit beeinträchtigen kann.



Abbau

Schritt 1:
Wir empfehlen, die Torgriffe zunächst von den LuckyLitze Pipes auszuhängen und vorsichtig auf
dem Boden abzulegen.

Schritt 2:
Wickeln Sie die Litzen von Hand bis zu den Torgriffen auf. Achten Sie dabei auf eine saubere und
gleichmäßige Aufwicklung.

Schritt 3:
Befestigen Sie die Torgriffe anschließend wieder an den vorgesehenen Aufbewahrungsklammern.
Drehen Sie die Torgriffe dabei leicht, sodass die aufgewickelte Litze sicher über dem Torgriff
eingehängt werden kann.

Schritt 4:
Drehen Sie den Torgriff in eine möglichst senkrechte Position mit dem Torgriffhaken nach oben.
Dadurch wird eine sichere und ordentliche Aufbewahrung der Litzen gewährleistet.

Schritt 5:
Lösen Sie die LuLiSpitze mit einer leichten, drehenden Bewegung (ca. 5–10 cm) aus dem Boden.
Vermeiden Sie ruckartiges Herausziehen, da dies zu Beschädigungen der Bodenspitzen führen
kann. Dies stellt keinen Mangel dar, sondern ist material- und bodenbedingt.

Aus dem Boden lösen: 
Stange rühren!



Pflegetipps, Transport und Lagerung:

Reinigen Sie die LuckyLitze Komponenten bei Bedarf mit klarem Wasser und entfernen Sie
nach dem Abbau anhaftende Erde, Sand oder Feuchtigkeit, insbesondere an den LuLiSpitzen
und den unteren Bereichen der LuckyLitze Pipes. Verwenden Sie zur Reinigung keine
aggressiven Chemikalien, Lösungsmittel oder Hochdruckreiniger, da diese die Materialien
und Oberflächen beschädigen können.

Überprüfen Sie das Zaunsystem regelmäßig auf sichtbare Beschädigungen, lockere
Verbindungen oder ungewöhnlichen Verschleiß. Eine Kontrolle ist insbesondere nach
intensiver Nutzung, starkem Regen, Frost oder sehr harten Bodenverhältnissen
empfehlenswert.

Achten Sie darauf, die Litzen stets sauber und gleichmäßig aufzuwickeln. Vermeiden Sie
scharfe Knicke, starkes Verdrehen oder eine dauerhafte Überdehnung der Litzen, um deren
Funktion und Lebensdauer zu erhalten.

Vor der Lagerung sollten alle Komponenten vollständig getrocknet werden. Lagern Sie das
LuckyLitze Zaunsystem spannungsfrei, trocken und geschützt vor direkter
Sonneneinstrahlung. Extreme Temperaturen sowie dauerhafte Feuchtigkeit sind zu
vermeiden.

Sichern Sie beim Transport alle Bauteile gegen Verrutschen oder Aneinanderschlagen. Eine
ordentliche und stabile Verstauung schützt die Komponenten vor Kratzern, Verformungen
und Funktionsbeeinträchtigungen.



Sicherheitshinweise & Verletzungsgefahren

Allgemeiner Umgang
Montage, Abbau und Transport des LuckyLitze Zaunsystems sollten mit der gebotenen
Sorgfalt erfolgen. Unsachgemäßer Umgang kann zu Verletzungen oder Materialschäden
führen.

Quetsch- und Stoßgefahr
Beim Einsetzen und Herausziehen der LuckyLitze Pipes sowie der LuLiSpitzen besteht Quetsch-
und Stoßgefahr für Hände und Füße. Halten Sie ausreichend Abstand zu bewegten Bauteilen
und achten Sie auf einen sicheren Stand.

Verletzungsgefahr durch Werkzeuge
Beim Einsatz von Werkzeugen (z. B. Hammer) ist auf eine kontrollierte und sichere
Handhabung zu achten. Tragen Sie bei Bedarf geeignete Schutzausrüstung, insbesondere
festes Schuhwerk.

Stolpergefahr
Nicht vollständig gespannte oder am Boden liegende Litzen können eine Stolpergefahr
darstellen. Achten Sie darauf, dass sich keine Personen im Arbeitsbereich aufhalten,
insbesondere Kinder.

Zug- und Rückschnellgefahr der Litzen
Litzen stehen unter Spannung. Beim Lösen oder Aushängen können diese zurückschnellen.
Lösen Sie Litzen stets kontrolliert und vermeiden Sie, dass sich Körperteile im Zugbereich
befinden.

Scharfe Kanten und Spitzen
Die LuLiSpitzen und metallische Bauteile können bei unsachgemäßer Handhabung
Verletzungen verursachen. Greifen Sie diese Bauteile nicht unachtsam an den Spitzen und
lagern Sie sie kindersicher.

Witterungsbedingte Risiken
Bei nassem, gefrorenem oder sehr hartem Boden erhöht sich das Risiko des Abrutschens
oder unkontrollierten Lösens der Bodenspitzen. Arbeiten Sie unter diesen Bedingungen
besonders vorsichtig.

Kinder und unbefugte Personen
Halten Sie Kinder und unbefugte Personen während des Auf- und Abbaus vom Arbeitsbereich
fern. Das Zaunsystem ist kein Spielgerät.

Beschädigte Bauteile
Verwenden Sie keine beschädigten oder verformten Komponenten. Diese können die
Funktion beeinträchtigen und das Verletzungsrisiko erhöhen.


